
Deutscher Bundestag 
 
 
 

 WD 4 - 3000 - 039/25 

Wissenschaftliche Dienste 

© 2025 Deutscher Bundestag 

Dokumententyp: Fachbereich WD 4 

Titel: Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen Union 
Untertitel: Darstellung im Bundeshaushaltsplan 
Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen Union 
Darstellung im Bundeshaushaltsplan 

 

Fachbereich WD 4 

Wissenschaftliche Dienste 



 

 
 

 

Die Wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages unterstützen die Mitglieder des Deutschen Bundestages 
bei ihrer mandatsbezogenen Tätigkeit. Ihre Arbeiten geben nicht die Auffassung des Deutschen Bundestages, eines sei
ner Organe oder der Bundestagsverwaltung wieder. Vielmehr liegen sie in der fachlichen Verantwortung der Verfasse
rinnen und Verfasser sowie der Fachbereichsleitung. Arbeiten der Wissenschaftlichen Dienste geben nur den zum Zeit
punkt der Erstellung des Textes aktuellen Stand wieder und stellen eine individuelle Auftragsarbeit für einen Abge
ordneten des Bundestages dar. Die Arbeiten können der Geheimschutzordnung des Bundestages unterliegende, ge
schützte oder andere nicht zur Veröffentlichung geeignete Informationen enthalten. Eine beabsichtigte Weitergabe oder 
Veröffentlichung ist vorab dem jeweiligen Fachbereich anzuzeigen und nur mit Angabe der Quelle zulässig. Der Fach
bereich berät über die dabei zu berücksichtigenden Fragen. 

Wissenschaftliche Dienste Fachbereich WD 4 
WD 4 - 3000 - 039/25 

Seite 2 

Disclaimer: Die Wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages unterstützen die Mitglieder des Deutschen 
Bundestages bei ihrer mandatsbezogenen Tätigkeit. Ihre Arbeiten geben nicht die Auffassung des Deutschen Bundes
tages, eines seiner Organe oder der Bundestagsverwaltung wieder. Vielmehr liegen sie in der fachlichen Verantwor
tung der Verfasserinnen und Verfasser sowie der Fachbereichsleitung. Arbeiten der Wissenschaftlichen Dienste geben 
nur den zum Zeitpunkt der Erstellung des Textes aktuellen Stand wieder und stellen eine individuelle Auftragsarbeit 
für einen Abgeordneten des Bundestages dar. Die Arbeiten können der Geheimschutzordnung des Bundestages unter
liegende, geschützte oder andere nicht zur Veröffentlichung geeignete Informationen enthalten. Eine beabsichtigte 
Weitergabe oder Veröffentlichung ist vorab dem jeweiligen Fachbereich anzuzeigen und nur mit Angabe der Quelle 
zulässig. Der Fachbereich berät über die dabei zu berücksichtigenden Fragen. 

 
Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen Union 
Darstellung im Bundeshaushaltsplan 

Aktenzeichen: WD 4 - 3000 - 039/25 
Abschluss der Arbeit: 23.9.2025 
Fachbereich: WD 4: Haushalt und Finanzen 

 

  



 

 
 

 

Wissenschaftliche Dienste Fachbereich WD 4 
WD 4 - 3000 - 039/25 

Seite 3 

 

Inhaltsverzeichnis 

1. Fragestellung 4 

2. Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen 
Union 4 

3. Darstellung der EU-Mittel im Bundeshaushaltsplan 5 

4. Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ (GAK) 6 

5. Geplante Fördermittel der EU im Bereich der GAP in 
Deutschland 7 

 

  



 

 
 

 

Wissenschaftliche Dienste Fachbereich WD 4 
WD 4 - 3000 - 039/25 

Seite 4 

 

 

1. Fragestellung 

Gebeten wird um eine Aufstellung der Ausgaben der Europäischen Union (EU) für die Gemein
same Agrarpolitik (GAP) bei Bund und Ländern, sowie ihre Darstellung im Bundeshaushaltsplan. 
Ergänzend sollen die EU-Mittel für die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ (GAK) dargestellt werden. Hierzu werden anschließend an eine Über
sicht zur GAP (dazu 2.) die einschlägigen Kapitel des Bundeshaushaltsplanes aufgeführt (dazu 
nachfolgend 3. und 4.) sowie die vom Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat veröffentlichen geplanten Fördermittel im Bereich der GAP in Deutschland dargestellt 
(dazu nachfolgend 5.). 

2. Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen Union 

Hintergrund für die GAP der EU ist das Interesse, eine gemeinsame Politik für einen Sektor zu 
gestalten, der die Nahrungsmittelversorgung sichert und eine wesentliche Rolle bei der Nutzung 
und Erhaltung der natürlichen Ressourcen sowie bei der wirtschaftlichen Entwicklung spielt. Für 
die Agrarförderung in Deutschland stehen dabei in der Förderperiode 2023 bis 2027 jährlich über 
rund 6,3 Mrd. € an EU-Mitteln zur Verfügung.1 Im Rahmen des EU-Haushaltes wird die GAP über 
zwei Fonds finanziert. Der Europäische Garantiefonds für die Landwirtschaft (EGFL) leistet di
rekte Hilfe und finanziert Marktmaßnahmen. Der Europäische Landwirtschaftsfonds für die Ent
wicklung des ländlichen Raumes (ELER) finanziert die Entwicklung des ländlichen Raums.2 Die 
Grundlage für die Umsetzung der EU-Förderung im Bereich der GAP ab 2023 in Deutschland ist 
der GAP-Strategieplan.3 Dieser besteht aus der 1. Säule (EGFL) mit den Direktzahlungen, der er
weiterten Konditionalität, dem Integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem sowie den Förde
rungen in bestimmten Sektoren. Er wird für ganz Deutschland einheitlich durch Bundesgesetze 
und -verordnungen festgelegt, während die Umsetzung in fast allen Bereichen in der Verantwor
tung der Länder liegt. Weiterhin umfasst der GAP-Strategieplan auch die Ausgestaltung, natio
nale Mitfinanzierung und Umsetzung der 2. Säule (ELER) in der Verantwortung der Länder.4 

Hinsichtlich der EU-Mittel trägt die Europäische Kommission die Gesamtverantwortung für die 
Verwaltung der GAP-Mittel. Der Großteil des GAP-Haushalts wird dabei im Rahmen der soge
nannten geteilten Mittelverwaltung zwischen der Kommission und den EU-Mitgliedstaaten, ein 
kleinerer Teil im Rahmen der direkten Mittelverwaltung direkt von der Kommission ausgeführt. 
Bei der geteilten Mittelverwaltung werden Aufgaben im Zusammenhang mit dem Haushaltsvoll
zug an die EU-Mitgliedstaaten delegiert, die damit für die Einrichtung eines Verwaltungs- und 

1 Im Überblick: Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) der Europäischen Union; https://www.bmleh.de/DE/the
men/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-foerderung/gap/gap_node.html, abgerufen am 22.9.2025. 

2 Die Gemeinsame Agrarpolitik auf einen Blick; https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/cap-
overview/cap-glance_de, angerufen am 22.9.2025. 

3 Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Den Wandel gestalten! Zusammenfassung zum GAP-
Strategieplan 2023 – 2027, S. 3, https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrar
politik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html, abgerufen am 22.9.2025. 

4 Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Den Wandel gestalten! Zusammenfassung zum GAP-
Strategieplan 2023 – 2027, S. 6/7, https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Ag
rarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html, abgerufen am 22.9.2025. 

https://www.bmleh.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-foerderung/gap/gap_node.html
https://www.bmleh.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-foerderung/gap/gap_node.html
https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/cap-overview/cap-glance_de
https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/cap-overview/cap-glance_de
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
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Kontrollsystems für die Zahlungen zuständig sind. Die Kommission nimmt hierfür eine Auf
sichtsfunktion wahr.5 Im Rahmen dieser geteilten Mittelverwaltung führen Zahlstellen, bei denen 
es sich um die für Verwaltung und Kontrolle der Ausgaben zuständigen Dienststellen oder Ein
richtungen der EU-Mitgliedstaaten handelt, die Zahlungen an Begünstigte unter der Aufsicht der 
Kommission durch.6 Für die Durchführung dieser EU-Maßnahmen schreibt das EU-Recht eine 
Zwischenfinanzierung durch die Mitgliedstaaten bis zum Zeitpunkt der Erstattung aus dem EU-
Haushalt vor. In Deutschland erhält hierfür die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) eine aus Krediten finanzierte Liquiditätshilfe des Bundes.7 

3. Darstellung der EU-Mittel im Bundeshaushaltsplan 

Der Haushalt der EU wird durch sogenannte Eigenmittel finanziert, die aus den Mitgliedstaaten 
stammen.8 Die EU-Eigenmittel für den EU-Haushalt werden in Deutschland aus dem Steuerauf
kommen des Bundes abgeführt, gehören haushaltsrechtlich aber nicht zu den Bundeseinnahmen. 
Ebenso sind die aus EU-Mitteln finanzierten Ausgaben keine Haushaltsausgaben des Bundes. 
Diese den Bundeshaushalt berührenden Mittel der EU unterliegen daher nicht dem parlamentari
schen Budgetrecht des Bundesgesetzgebers.9 Insoweit findet der Grundsatz der Haushaltsvoll
ständigkeit aus Art. 110 Abs. 1 Satz 1 des Grundgesetzes (GG)10 in Verbindung mit § 11 Abs. 2 
der Bundeshaushaltsordnung (BHO)11 hier keine Anwendung.12 Jedoch werden die von den deut
schen Dienststellen im Rahmen der geteilten Mittelverwaltung bewirtschafteten Einnahmen und 
Ausgaben der EU nachrichtlich in besonderen Anlagen E zu Kapitel 1004 des Einzelplanes 10 
und zu Kapitel 6001 des Einzelplanes 60 der jährlichen Haushaltspläne ausgewiesen.13 

Im Entwurf zum Bundeshaushaltsplan 2026 des Einzelplanes 10 – Bundesministerium für Land
wirtschaft, Ernährung und Heimat werden im Kapitel 1004 – Anlage 1 Mittelzuweisungen und 
Marktordnungsausgaben der EU – Anlage E (1090) als Gesamteinnahmen und -ausgaben Mittel in 

5 Common agricultural policy funds; https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-
cap/cap-funds_en?prefLang=de, abgerufen am 22.9.2025. 

6 GAP-Zahlstellen; https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-cap/cap-paying-agen
cies_de, abgerufen am 22.9.2025. 

7 https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf, abgerufen am 22.9.2025. 

8 Strauß, in: Heuer/Scheller, Kommentar zum Haushaltsrecht und der Vorschriften zur Finanzkontrolle, Lfg. 76 – 
1.11.2021, § 11 BHO, Rn. 63. 

9 Piduch, Bundeshaushaltsrecht, 33. Erg.-Lfg. Jan. 1996, § 11 BHO, Rn. 9. 

10 Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 100- 
1, veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. März 2025 (BGBl. 2025 
I Nr. 94) geändert worden ist. 

11 Bundeshaushaltsordnung vom 19. August 1969 (BGBl. I S. 1284), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
21. August 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 361) geändert worden ist. 

12 Lewinski/Burbat, Bundeshaushaltsordnung, 1. Aufl. 2013, § 11 Rn. 22. 

13 Tappe, in: Gröpl, Bundeshaushaltsordnung, 2. Aufl. 2019, § 11 Rn. 66; Piduch, Bundeshaushaltsrecht, 33. Erg.-
Lfg. Jan. 1996, § 11 BHO, Rn. 9. 

https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-cap/cap-funds_en?prefLang=de
https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-cap/cap-funds_en?prefLang=de
https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-cap/cap-paying-agencies_de
https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/financing-cap/cap-paying-agencies_de
https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf
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Höhe von 4.445,7 Mio. € aus dem EGFL ausgewiesen. Dabei wird eine Gesamtsumme ausgewie
sen, die auf der Basis des deutschen Anteils an den Ausgaben des EGFL für die letzten drei Jahre 
geschätzt wurde.14 Im Entwurf zum Bundeshaushaltsplan 2026 des Einzelplanes 60 – Allgemeine 
Finanzverwaltung werden darüber hinaus im Kapitel 6001 – Anlage 1 Erhebung der Eigenmittel 
der EU – Anlage E (6090) als Rückflüsse von der EU an die Bundesrepublik Deutschland für den 
EGFL 4.800 Mio. € und für den ELER 1.500 Mio. € nachrichtlich ausgewiesen. Darüber hinaus 
werden insgesamt 2.000 Mio. € als sonstige Rückflüsse aus Direktzahlungen außerhalb des Bun
deshaushalts aus den EU-Programmen EGFL, ELER, Europäischer Sozialfonds (ESF), Europäi
scher Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) sowie Transeuropäische Netze (TEN) aufgeführt.15 

4. Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) 

Nach § 1 Abs. 1 Nr. 7 des Gesetzes über die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruk
tur und des Küstenschutzes“ (GAKG)16 werden als Gemeinschaftsaufgabe im Sinne des Art. 91a 
Abs. 1 GG unter anderem auch Maßnahmen zur Förderung der Infrastruktur ländlicher Gebiete 
im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik der EU wahrgenommen. Die Gemeinschaftsaufgabe 
GAK bildet dabei den inhaltlichen und finanziellen Rahmen für die Umsetzung und nationale 
Mitfinanzierung der 2. Säule unter Beteiligung des Bundes.17 Zusätzlich zu den EU-Mitteln ste
hen nach den Planungen der Länder für Fördermaßnahmen der 2. Säule in der Förderperiode 
2023 bis 2027 insgesamt rd. 3,7 Mrd. € als nationale Kofinanzierung bereit. An dieser Kofinanzie
rung beteiligt sich der Bund über die GAK. Außerdem stellen die Länder über den GAP-Strategie
plan zusätzliche Mittel in unterschiedlicher Höhe bereit (so genannte „nationale Top-ups“).18 

Im Kapitel 1003 des Entwurfes zum Bundeshaushaltsplan 2026 des Einzelplanes 10 – Bundesmi
nisterium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat werden die für die GAK zur Verfügung ste
henden Bundesmittel von rund 907 Mio. € im Jahr 2026 ausgewiesen. Dabei sind für Maßnahmen 
des allgemeinen Rahmenplans, der Ländlichen Entwicklung, des Ökolandbaus und der Biodiver
sität (Titelgruppe 01) ca. 660 Mio. €, für Maßnahmen des Küstenschutzes in Folge des Klimawan
dels (Titelgruppe 02) 120 Mio. € und für Maßnahmen des präventiven Hochwasserschutzes (Ti
telgruppe 03) 127 Mio. € als jeweiliger Bundesanteil angegeben. Die Förderung der ländlichen 
Entwicklung durch Stärkung ländlicher Infrastrukturen gehört dabei zum Inhalt dieses Kapitels, 
soweit sie auch Gegenstand des Förderspektrums der EU-Agrarpolitik ist.19 

14 https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf, abgerufen am 22.9.2025. 

15 https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl60.pdf, abgerufen am 22.9.2025. 

16 GAK-Gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juli 1988 (BGBl. I S. 1055), das zuletzt durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 11. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2231) geändert worden ist. 

17 Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Den Wandel gestalten! Zusammenfassung zum GAP-
Strategieplan 2023 – 2027, S. 24, https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Ag
rarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html, abgerufen am 22.9.2025. 

18 Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, Den Wandel gestalten! Zusammenfassung zum GAP-
Strategieplan 2023 – 2027, S. 10, https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Ag
rarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html, abgerufen am 22.9.2025. 

19 https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf, abgerufen am 22.9.2025. 

https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf
https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl60.pdf
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bmleh.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.html
https://www.bundeshaushalt.de/static/daten/2026/soll/draft/epl10.pdf
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5. Geplante Fördermittel der EU im Bereich der GAP in Deutschland 

Die in der folgenden Tabelle dargestellten Zahlen basieren auf dem deutschen GAP-Strategie
plan, den die Europäische Kommission am 21. November 2022 genehmigt hat. Sie zeigen die ge
planten Finanzmittel, die sich aus EU-Mitteln und nationalen Kofinanzierungsmitteln zusam
mensetzen.20 Die Summen sind in Mio. € angegeben. 

Bundesland 2026 2027 

Baden-Württemberg 659 651 

Bayern 1.368 1.407 

Brandenburg und Berlin 546 544 

Hessen 324 269 

Mecklenburg-Vorpommern 483 492 

Niedersachsen, Hamburg und 
Bremen 

959 954 

Nordrhein-Westfalen 587 593 

Rheinland-Pfalz 309 286 

Saarland 39 33 

Sachsen 372 349 

Sachsen-Anhalt 420 384 

Schleswig-Holstein 362 341 

Thüringen 306 297 

Bundeslandübergreifend 105 0 

   

Deutschland gesamt 6.838 6.600 

 

*** 

20 https://www.bmleh.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-foerderung/gap/gap-dashboard.html, 
abgerufen am 22.9.2025. 

https://www.bmleh.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-foerderung/gap/gap-dashboard.html
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